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Lass dich überraschen, …

So sang einst Rudi Carrell in einer gleichnamigen Show. Er stand dann in der 
Haustüre eines Menschen und erfüllte entweder einen langersehnten Wunsch, 
wie einmal im Leben mit Roland Kaiser um die Wette singen oder ähnliches, 
oder er suchte nach vermissten Freunden und Verwandten und brachte sie 
wieder zusammen. 
Die Überraschung und Freude waren immer groß.
Wir alle lieben Überraschungen, ein unerwarteter Besuch oder ein kleines 
Geschenk reichen oft schon aus.
Aber jeder und jede kennt auch die unliebsamen, bösen Überraschungen, die 
mein Leben aus der Bahn werfen können oder mich verunsichern. 
In den vergangenen Wochen war ich häufig überrascht. 
Der dann doch unerwartete Tod von Papst Franziskus, der zwei Tage vorher am 
Ostersonntag noch den Segen urbi et orbi gespendet hatte.
Das sehr schnell verlaufende Konklave, das mit nur vier Wahlgängen einen 
neuen Nachfolger wählen konnte.
Der Nachfolger selbst, Leo der XIV, den niemand so richtig auf dem Zettel hatte 
und der jetzt schon für die eine oder andere zumindest kleine Überraschung 
gesorgt hat. Für mich ebenso überraschend, wieviel Raum das Ganze in den 
Medien eingenommen hat. Sonderberichte, Sondersendungen und alle 
starrten gebannt auf einen Schornstein und kein Widerstand der Kirchenkritik 
regte sich. 
War das auch das Wirken des heiligen Geistes?

In der Bibel geschieht oftmals Überraschendes, das häufig dem heiligen Geist 
zugeschrieben wird und dessen Fest wir jetzt an Pfingsten feiern. Sein Kommen 
war zwar durch Jesus angekündigt, seine Wirkungen aber doch überraschend.  
Verständnis, Mut, Gemeinschaftsgefühl und ein Neubesinnen machten sich 
unter den Menschen breit. Pfingsten lädt uns alle ein, sich für diesen Geist und 
seine Wirkungen zu öffnen. Bei Gott gibt es keine bösen Überraschungen. Von 
daher die Einladung an uns alle:
Lass dich überraschen! 

Ihr Pfarrer Andreas Marquardt 

Der Auszug aus Ägypten und die 40-jährige Wüstenwanderung
Immer wieder wer-
den wir in den 
nächsten Wochen 
Lesungstexte aus 
dem Buch Exodus 
hören. Der Auszug 
aus Ägypten, der 
Durchzug durchs 
Schilfmeer, die Ge-
setzgebung am Berg 
Sinai und die vielen 
überlieferten Episo-
den dieser Wüsten-
wanderung sind wirklich                           (Bildquelle: Wikimedia Commons, CC-BY-SA 3.0)
grundlegend für unser Glaubensleben.
Wenn wir die Beschreibung der versklavten Israeliten in Ägypten lesen, fällt 
eine große Konfusion, ein Hin und Her auf. Mit dem Durchzug durchs 
Schilfmeer, wird ein „Zug“ daraus, der eine Richtung, ein Ziel hat. Das Volk wird 
oft murren und vom Glauben an den einen großen Gott abfallen. Aber es wird 
auch immer wieder Rettung geben. Dazu folgen in den nächsten 
Gemeindebriefen Artikel.
Heute betrachten wir noch das ausdrucksvolle Bild, wie das Meer sich durch 
Gottes Eingreifen spaltet, so dass das Volk in die Freiheit hindurchziehen kann.
Geschaffen wurde dieses Bild von der Äbtissin Herrad von Landsberg (ca. 1130 
bis 1195). Sie hat zur Bildung und Unterrichtung ihrer Klosterschwestern auf 
dem Odilienberg eine Zusammenfassung des geistlichen und weltlichen 
Wissens ihrer Zeit, also des Hochmittelalters, geschrieben und auch illustriert. 
Nehmen Sie sich etwas Zeit für dieses außergewöhnliche Bild! 
Mose geht voran und hebt den Stab zur Teilung des Meeres. Danach folgt sehr 
selbstbewusst eine Schar Frauen. Deren Anführerin hat sogar den gleichen 
Handgestus wie Moses. Dahinter kommen dann die Männer.
Viel Freude beim Betrachten!

Barbara Berger 
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Meditieren unterm Baum  
Freitag, 6. Juni und 25. Juli, jeweils 19.30 Uhr, 
Pfarrgarten Christus König

Die Woche in der Stille ausklingen lassen, sich mit 
anderen austauschen, für ca. zehn Minuten in die Stille 
gehen, Impulse mitnehmen und einen Tagesrückblick 
einüben.  
Bei Regenwetter sind wir im Gemeindezentrum.

Weißwurst-Frühschoppen
Sonntag, 8. Juni, nach dem Gottesdienst, 
Christus König
Nach dem Pfingstgottesdienst lädt der 
Ausschuss Feste und Begegnungen herzlich zu 
einer Hocketse mit Weißwurst-Frühschoppen 
auf dem Kirchplatz ein.

Bibelteilen
Dienstag, 10. Juni und 8. Juli, jeweils 19.30 Uhr, Maximilian Kolbe
Alle, die sich mit dem Evangeliumstext des folgenden Sonntags beschäftigen 
möchten, sind herzlich eingeladen!

Frauenkreis Heilige Familie 
Jeden Dienstag, 17.00 - 18.00 Uhr, Gemeindezentrum 
Gymnastik, Kostenbeitrag 3,- €, im August ist Sommerpause.
Mittwoch, 11. Juni, 17.00 Uhr, Gemeindezentrum
Italienisch genießen! 
Mittwoch, 16. Juli, 17.00 Uhr, Gemeindezentrum 
Sommerfest mit Wahlen für den Vorstand des Frauenkreises. 

Frauengesprächskreis

Dienstag, 17. Juni und 15. Juli, jeweils 15.00 Uhr, Maximilian Kolbe 
Die Themen werden rechtzeitig bekanntgegeben. 

Benefizkonzert mit den Töchtern Mariens 
Freitag, 27. Juni, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Christus König
Mit Gesängen aus Deutschland und Nigeria, dargeboten vom Bauernmess-
Ensemble und den Schwestern „Töchter Mariens, Mutter der Barmherzigkeit“. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 

Spiritueller Abendspaziergang 
Freitag, 4. Juli, 19.00 Uhr, Treffpunkt noch offen
Sich 1 ½ Stunden Zeit nehmen zum Aufatmen. 
Unterwegs sein, Innehalten, einem Impuls 
nachspüren, weitergehen. Und gesegnet in die 
Nacht gehen. 
Vorbereitet wird der Abendspaziergang von Gerti 
Riethmüller und Elisabeth Dörrer-Bernhardt. Bitte 
beachten: gutes Schuhwerk und Trittsicherheit sind 
erforderlich. Melden Sie sich an bei:
e.doerrer-bernhardt@outlook.de

Walk and Pray - Atmen - Gehen - Beten
Samstag, 5. Juli, 9.00 Uhr, Start vor der Kirche 
Maximilian Kolbe
Den neuen Tag und das Wochenende begrüßen. 
Walking mit spirituellen „Haltestellen“, Dauer: 45 - 60 
Minuten. 
Sportbekleidung und Joggingschuhe wäre die 
passende Bekleidung. 
Anmeldung bei: e.doerrer-bernhardt@outlook.de
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Ökumenischer Gottesdienst am Vaihinger Stadtfest

Sonntag, 6. Juli, 10.00 Uhr, Stadtpark Vaihingen
Beim Vaihinger Stadtfest (4. - 6. Juli) sind wir wieder mit einem ökumenischen 
Stand vertreten. Es gibt Kaffee, Kuchen und alkoholfreie Bowle. Schauen Sie 
gerne vorbei! Wenn Sie helfen können: der Helferaufruf kommt im Newsletter 
oder Sie melden sich direkt bei Elisabeth Schick-Ebert, Tel. 0175 414 10 40. 
Am Sonntag (6. Juli)  feiern wir wieder einen großen gemeinsamen 
ökumenischen Gottesdienst im Stadtpark. Daher finden an diesem Sonntag-
morgen in unseren Kirchen keine anderen Gottesdienste statt. 

Spieleabend
Samstag, 12. Juli, 19.00 Uhr, Gemeindezentrum Maximilian Kolbe 

„Was wird hier gespielt!?“ - Um diese 
berechtigte Frage zu klären, einfach beim 
Spieleabend in Maximilian Kolbe vorbei 
schauen! Und dabei entweder das eigene 
Lieblingsspiel mitbringen oder sich überraschen 
lassen, was andere dabei haben. 

Frühstück für Alle! 
Sonntag, 13. Juli, 9.00 Uhr, 
Gemeindezentrum Christus König 
Der Ausschuss Feste und Begegnungen lädt alle,  
die Freude am „Miteinander“ haben, zum 
gemeinsamen Frühstück ein. 

„Der erste Satz“ - Ausstellung des Kunsttreffs Christus König

Samstag, 19. Juli, 19.30 Uhr: Vernissage 
Freitag, 31. Oktober: Finissage
Die 15 Künstlerinnen und Künstler haben 
sich dieses Mal einer besonderen Aufgabe 
gestellt: gestaltet werden Inspirationen zu 
einem ersten Satz eines frei gewählten 
Buches. Dieser erste Satz eines Buches ist 
der erste Kontakt der Leserin und des Lesers 
mit der Handlung; der erste Satz verspricht, 
was kommen wird. Er soll fesseln und 
neugierig machen.
So wünschen es sich auch die Künstlerinnen und Künstler: was Jede und Jeder 
von ihnen selbst spannend in diesem ersten Satz findet und in einem 
Kunstwerk ausdrückt, soll nun ebenso die Besucher mitnehmen und eigens 
inspirieren. 
Der Kunsttreff freut sich auf viele Besucher und einen regen Austausch. Bei der 
Vernissage werden die Werke vorgestellt, die Künstlerinnen und Künstler sind 
anwesend und bei Getränken und Häppchen werden wir von Frank Mayer und 
Freunden mit Jazzmusik gut unterhalten.

Kunstausstellung in Maximilian Kolbe
Die Kunstausstellung mit Werken von Heidemarie Schottmüller läuft noch bis 
einschließlich 20. Juni. Wenn Sie Interesse am Erwerb eines der ausgestellten 
Bilder haben, wenden Sie sich bitte an Angelika Schmidt unter: 
angelika@fam-schmidt.de

Spende für den Gemeindebrief 
Wir bitten Sie um einen Beitrag für den Druck unseres Gemeindebriefs. Durch 
Ihre Unterstützung kann dieser auch in Zukunft weiterhin kostenlos verteilt 
werden. Ein Überweisungsträger liegt dieser Ausgabe bei. Ein herzliches 
„Vergelt’s Gott!“ für Ihre Spende! 
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„Sing along in jubilation“
… unter diesem Motto lädt der Ökumenische Kirchenchor Büsnau wieder 
herzlich zum Projektsingen ein. Freuen Sie sich auf ein mitreißendes 
Programm, das wir in zwei Gottesdiensten aufführen wollen:
Sonntag, 20. Juli, 9.30 Uhr, ev. Versöhnungskirche Büsnau
Sonntag, 27. Juli, 11.00 Uhr, Maximilian Kolbe Vaihingen
Probentermine: 
Montags, 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr, Gemeindesaal der ev. Versöhnungskirche 
(Büsnauer Platz), 26. Mai, 2. Juni, 23. Juni, 30. Juni, 7. Juli, 14. Juli,  21. Juli.
Wir freuen uns auf viele Sängerinnen und Sänger!

Gemeindefest in Maximilian Kolbe
Sonntag, 27. Juli, Gottesdienst um 11.00 Uhr, anschließend wird gefeiert! 
Lasst uns zusammen einen schönen Tag mit Begegnung, Gesprächen und guter 
Stimmung verbringen! Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Es erwarten 
euch leckere Maultaschen, frische Salate, köstliche Kuchen sowie 
erfrischende Getränke.
Damit das Fest ein voller Erfolg wird, freuen wir uns über Kuchenspenden und 
tatkräftige Unterstützung bei verschiedenen Aufgaben - ob beim Aufbau, an 
den Ausgaben, in der Küche oder beim Aufräumen.
Bitte merkt euch den Termin vor - weitere Informationen folgen per Aushang.
Wir freuen uns auf euer Kommen und das gemeinsame Feiern! 
Wenn du Lust hast, dich einzubringen und Teil des Teams zu sein, melde Dich 
gerne im Pfarrbüro, spreche uns direkt an oder melde dich unter 
chrundst@gmx.de
Gemeinsam macht's mehr Freude - wir zählen auf dich! 
Euer Organisationsteam aus Maximilian Kolbe: Christiane A. und Markus E. 

40 Jahre Rohrer-Lied-Ensemble – Internationale Chormusik 
Sonntag, 27. Juli, 18.00 Uhr, Heilige Familie
Jubiläumskonzert - ein Streifzug durch 40 Jahre RLE
Im Januar vor 40 Jahren wurde das Rohrer-Lied-
Ensemble in der Gemeinde Heilige Familie gegründet 
und ist inzwischen ein fester Bestandteil der 
Gesamtkirchengemeinde und des Stadtteils. Neben der 
musikalischen Mitgestaltung in Gottesdiensten sind vor 
allem die beiden Konzerte im Juli und am vierten Advent feste Bestandteile des 
jährlichen Terminkalenders. 
Begleitet von Scott Sontag am Klavier und unter der Leitung von Aylin Läßle 
singt der Chor beliebte Stücke aus seinem Repertoire der letzten 40 Jahre. 
Der Eintritt ist frei, wir freuen uns über Spenden! 
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Von Palmbüschen und Osterkerzen
Wie jedes Jahr in Büsnau waren die beiden Tage vor 
Palmsonntag geprägt von den Vorbereitungen auf 
diesen Sonntag und das nahende Osterfest. Am Freitag  
wurden von vielen fleißigen Helferinnen und Helfern die 
Palmbüsche gebunden, die die Kirche St. Maria Königin 
des Friedens schmücken. 
Am Samstag wurden Osterkerzen gebastelt, was 
liebevoll von Luisa Frank vorbereitet und bei Bedarf 
angeleitet wurde. Viele kleine und große Teilnehmer 
haben viele wunderschöne teils festliche, teils fröhlich 
bunte Osterkerzen gestaltet. Herzlichen Dank allen 
Beteiligten! 

Ostersonntag - Orchestermesse Joseph Haydn (Jugendmesse): 
Gemeinsames Chorprojekt der Chöre Christus König und 
Heilige Familie

Ein WOW nach dem Schlussakkord und ein überschwänglicher, begeisterter, 
langer Applaus ließ uns alle Mühen vergessen und machte uns klar, dass die 
intensiven Proben sich voll gelohnt haben. 
Nach den mehrwöchigen Einzelproben der Chöre gab es einen gemeinsamen 
Probentag, an dem uns bewusst wurde, wie viel Schwung und doppelte Freude 
ein doppelter Chor vermitteln kann.
Und dann die „Vollendung“ in der Generalprobe und Aufführung zusammen 
mit den Solistinnen Franziska Bubeck und Aylin Läßle sowie den 
Instrumentalisten an Geigen, Cello und Orgel zu erleben, löste bei uns im Chor 
unglaubliche Begeisterung und wirkliche Osterfreude aus!
Unter der Leitung von Franziska Bubeck (CK) und Robert Reinelt (HF), der auch 
die Gesamtleitung hatte, ist dieses gemeinsame Projekt außerordentlich gut 
gelungen.

Ein herzliches Dankeschön, liebe Franzi, lieber Robert, liebe Instrumentalisten 
und allen Gottesdienstbesuchern, die mit uns diese Ostermesse gefeiert 
haben!
Der Kirchenchor Heilige Familie singt das nächste Mal am 27. Juli in Heilige 
Familie. Wer mitsingen möchte, ist herzlich zur wöchentlichen Probe montags 
um 19.15 Uhr ins Gemeindehaus Heilige Familie eingeladen. Gesungen wird 
ein bunt gemischtes Programm von Klassik bis Pop. Und manchmal setzen wir 
uns danach auch gemütlich zusammen.
Kontakt: Robert Reinelt: robert.reinelt@mailbox.org
Christine von Wartenberg: 0711 768 36 45 
Ursel Wittmann: 0711 74 35 68

Aufruf zum Lektoren- und Kommunionhelferdienst
„Die Laien sind Verkünder des Glaubens an die zu erhoffenden Dinge.“ - Lumen 
Gentium
Möchten Sie aktiv zur lebendigen Gestaltung unserer Gottesdienste beitragen? 
Dann laden wir Sie herzlich ein, Teil unseres Lektoren- oder Kommunion-
helferteams zu werden! 
Haben Sie Interesse?
Dann melden Sie sich gerne im Pfarrbüro Ihrer Gemeinde. Dort erhalten Sie 
nähere Informationen und werden mit den entsprechenden 
Ansprechpersonen verbunden. 
Fortbildung für (zukünftige) Lektoren
Für alle, die bereits im Lektorendienst stehen - und für alle, die es gerne 
werden möchten - empfehlen wir die folgende Veranstaltung:

Stimm- und Sprechtraining mit Ute Maria Lienhöft
  Donnerstag, 26. Juni 
  17.30 – 21.00 Uhr

  Kirche St. Fidelis, Seidenstraße 41, Stuttgart
  Anmeldung bis zum 5. Juni
  0711  70 50 600 
  www.kbw-stuttgart.de - Suchbegriff „Lektorendienst“
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7 Fragen an Bernhard Beck, Solarscout Stuttgart-Vaihingen

1. Was mache ich eigentlich? 
Mit meiner ehrenamtlichen Tätig-
keit als Solarscout will ich es als 
Multiplikator möglichst vielen 
Menschen im Stadtteil möglich 
machen, ihre Abhängigkeit von 
den Strompreisen zu reduzieren 
und ihren individuellen Teil zur 
Energiewende beizutragen. Denn 
die Klimawende ist vor allem eine 
Energiewende, die wir alle an-
packen müssen.

2. Was ist das Wichtigste bei meiner Arbeit? / Worauf ich bei meiner Arbeit 
besonders achte?
Jedes Photovoltaik-Projekt, die beteiligten Menschen, Lebenssituation und 
Gebäude, ist individuell. Ich versuche entsprechend individuell auf die Situa-
tion und die Fragen einzugehen und vor allem absolut anbieterneutral zu 
informieren.

3. Was mich – bei meiner Arbeit – freut? 
Ich freue mich sehr, wenn Photovoltaik-Interessenten durch meine Infor-
mationen die Einstiegshürde nehmen können und dann selbst in der Lage sind, 
ihr eigenes PV-Projekt umzusetzen. Gerne bleibe ich auch bei den einzelnen 
Projektschritten als Ansprechperson verfügbar und am Ende freue ich mich mit 
über jede Anlage, wenn sie die Bewohner mit klimaneutraler Energie versorgt.

4. Worüber ich mich bei meiner Arbeit manchmal ärgere?
Wenn die Zeit der Solarscouts überbeansprucht wird. Die Solarscouts infor-
mieren nach besten Wissen und Kräften, aber sie können (und dürfen) keine 
Entscheidung abnehmen und kein Projekt umsetzen. 

5. Was mir Kraft gibt? 
Die Überzeugung, dass die Energiewende nur zu schaffen ist, wenn jeder von 
uns ein Teil davon wird und mein Engagement dazu beiträgt, viele Menschen 
dazu in die Lage zu versetzen. Der schönste Lohn ist immer die Dankbarkeit der 
Menschen, denen ich weiterhelfen konnte.

6. Was ich mir für die Zukunft wünsche?
Wir alle haben zwar die Konsequenzen der Klimaerwärmung verstanden, 
ducken uns aber nach wie vor beim Handeln weg, denn wir gehören ja nicht 
mehr zu den unmittelbar Betroffenen! Ich wünsche mir, dass die Bereitschaft 
bei jedem Einzelnen steigt, die notwendigen Veränderungen für sich nicht in 
die Zukunft zu verschieben, sondern jetzt konsequent anzufangen, seinen Teil 
dazu beizutragen. Die Photovoltaik ist da nur eine von vielen Optionen!

7. Was mir Hoffnung gibt?
Die Technik der Photovoltaik ist zum Standard und zum Massenprodukt ge-
worden. Dadurch sinken die Preise und steigt die Routine bei der Installation, 
so dass die Investition für immer mehr Menschen machbar und wirtschaftlich 
rentabel wird.
Kontaktaufnahme zu den Solarscouts ist möglich über:
E-Mail:    solarscouts-stuttgart-vaih@online.de
Internet:  https://stuttgart.solarscouts.info
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Datum                  

Do 29.05.2025
Christi Himmelfahrt

10.00 Uhr EF (M) 
Chor HF 

    

Fr 30.05.2025 (kein Godi)       

Sa 31.05.2025 18.30 Uhr EF (M)     

So 01.06.2025
7. So d. Osterzeit

17.30 Uhr ital. EF 
19.00 Uhr Taizé-
Gebet 

 9.30 Uhr EF (M) 11.00 Uhr EF (M) 09.30 Uhr WGF

Di 03.06.2025     18.30 Uhr EF (M)   
Mi 04.06.2025 09.00 Uhr EF (M)       
Fr 06.06.2025 18.30 Uhr EF (M)       

Sa 07.06.2025
10.00 Uhr Herz-
Mariä-Sühne-
Samstag

    

So 08.06.2025
Pfingstsonntag
Renovabis-Kollekte

11.00 Uhr EF (M) 
17.30 Uhr ital. EF 

09.30 Uhr EF (M) 11.00 Uhr WGF

Mo 09.06.2025
Pfingstmontag

      11.00 Uhr EF (K)

Di 10.06.2025     (kein Godi)   
Mi 11.06.2025 09.00 Uhr EF (K)   14.30 Uhr EF (K)   
Fr 13.06.2025 (kein Godi)       

Sa 14.06.2025

18.30 Uhr EF (K)
40-jähriges 
Weihejubiläum
Pfarrer Klinkosz

    

So 15.06.2025
Dreifaltigkeits-
sonntag

10.00 Uhr (M)   
17.30 Uhr ital. EF 

Di 17.06.2025     (kein Godi)   
Mi 18.06.2025 (kein Godi)       
Do 19.06.2025
Fronleichnam

  
10.00 Uhr (M) 
+ Kiki

    

Datum                  

Fr 20.06.2025 (kein Godi) 
15.30 Uhr EF (K) 
Hans-Rehn-Stift 

    

Sa 21.06.2025 18.30 Uhr EF (K)     
So 22.06.2025
12. So. i JK

17.30 Uhr ital. EF 09.30 Uhr WGF 11.00 Uhr EF (K) 09.30 Uhr EF (K)

Di 24.06.2025
Geburt Hl. Johannes 
des Täufers

    18.30 Uhr EF (K)   

Mi 25.06.2025 09.00 Uhr EF (M)       

Fr 27.06.2025
Heiligstes Herz Jesu

18.30 Uhr EF (M)       

Sa 28.06.2025
Peter und Paul

18.30 Uhr EF (K) 
Italienisches 
Sommerfest

10.00 Uhr (M) 
Firmung

    

So 29.06.2025
13. So. i JK
Peterspfennig-
Kollekte

11.00 Uhr EF (K) 
17.30 Uhr ital. EF 

09.30 Uhr EF (M) 11.00 Uhr EF (M) 09.30 Uhr EF (K)

Di 01.07.2025     18.30 Uhr EF (K)   

Mi 02.07.2025
Mariä Heimsuchung

09.00 Uhr EF (K)       

Fr 04.07.2025 18.30 Uhr EF (K)       

Sa 05.07.2025
10.00 Uhr Herz-
Mariä-Sühne-
Samstag

18.30 Uhr EF (K)     

So 06.07.2025
14. So. i JK

10.00 Uhr Ökum. 
Godi Stadtpark
17.30 Uhr ital. EF 
19.00 Uhr Taizé-
Gebet 

10.00 Uhr Ökum. 
Godi Stadtpark

10.00 Uhr Ökum. 
Godi Stadtpark

10.00 Uhr Ökum. 
Godi Stadtpark
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Neu gewählte Kirchengemeinderäte 2025

Zur Heiligen Familie
Linda Obermeyer (Gewählte Vorsitzende), 
Christine Arndt (Stellvertreterin/ Finanzen), 
Sandra Mercamp (Stellvertreterin), Bianca 
Davies, Christoph Glaser, Bernhard Hetzel, 
Martin Sproll, Florian Ziemlich

Maximilian Kolbe
Elisabeth Schick-Ebert (Gewählte Vorsitzende), Hans-Joachim Tomerl (Stell-
vertreter) Christiane Albert, Christian Duelli, Markus Ender, Dr. Gregor Kron, 
Arnold Kuhlmann,  Patrik Nagel

Maria Königin des Friedens
Markus Wiedemann (Gewählter Vorsitzender), Ulrike Schneider (Stellvertre-
terin), Luisa Frank, Gregor Noske, Frederike Raumer, Bettina Staiger

Christus König
Michael Ederer (Gewählter Vorsitzender), Andreas Jakobi (Stellvertreter),  
Thomas Bönisch, Klaus Hübler, Marc Lätzel, Katja Scapan, Renate Tafferner,     
Sr. Rosecarmel Umah

Wir wünschen allen Gremiumsmitgliedern eine gute Amtsperiode, in der sie 
mit Gottes Segen die richtigen weichenstellenden Entscheidungen treffen!

In der nächsten Ausgabe unseres Gemeindebriefs dürfen Sie sich auf die 
Gruppenfotos der verschiedenen Gremien freuen. 
Alle Sitzungen der Gremien (KGR und GKGR) sind öffentlich - Sie sind herzlich 
eingeladen, daran teilzunehmen! Die aktuellen Termine finden Sie im 
Schaukasten Ihrer Gemeinde oder künftig auch im Gemeindebrief.

Datum                  

Di 08.07.2025     18.30 Uhr EF (K)   
Mi 09.07.2025 09.00 Uhr EF (M)   14.30 Uhr EF (K)   
Fr 11.07.2025 18.30 Uhr EF (M)       
Sa 12.07.2025 18.30 Uhr EF (K)       

So 13.07.2025
15. So. i JK

11.00 Uhr WGF  
17.30 Uhr ital. EF 

09.30 Uhr EF 
(Pater Fuhge)

09.30 Uhr EF (M) 11.00 Uhr EF (M)

Di 15.07.2025     18.30 Uhr EF (K)   
Mi 16.07.2025 09.00 Uhr EF (K)       

Fr 18.07.2025 18.30 Uhr EF (K)
15.30 Uhr EF (K) 
Hans-Rehn-Stift 

    

Sa 19.07.2025   18.30 Uhr EF (M)     
So 20.07.2025
16. So. i JK

11.00 Uhr EF (M)  09.30 Uhr EF (M) 09.30 Uhr WGF 11.00 Uhr EF (K)

Di 22.07.2025     18.30 Uhr EF (K)   
Mi 23.07.2025 09.00 Uhr EF (M)       
Fr 25.07.2025 18.30 Uhr EF (M)       
Sa 26.07.2025 18.30 Uhr EF (K)       

So 27.07.2025
17. So. i JK

11.00 Uhr EF (K)  

09.30 Uhr EF (K)
18.00 Uhr 
Jubiläumskonzert 
RLE

11.00 Uhr EF (M) 
FaGo zum 
Gemeindefest + 
Kiki

Di 29.07.2025     18.30 Uhr EF (M)   
Mi 30.07.2025 09.00 Uhr EF (M)       
Fr 01.08.2025 (kein Godi)       

Sa 02.08.2025
10.00 Uhr Herz-
Mariä-Sühne-
Samstag

18.30 Uhr EF (M)     

So 03.08.2025
18. So. i JK

11.00 Uhr EF (M) 09.30 Uhr EF (M)
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Im Gespräch mit: Dagmar Gruß, Verwaltungsbeauftragte
Seit Januar 2025 sind Sie neue Verwaltungsbeauftragte für unsere Gesamt-
kirchengemeinde. Bitte beschreiben Sie uns Ihr Aufgabengebiet.
Es geht vor allem darum, adminis-
trative Aufgaben vom Pfarrer fern-
zuhalten und ihn so zu entlasten. 
Gleichzeitig bin ich Ansprechpartnerin 
für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Verwaltungszentrums, egal 
ob es um die Finanzen, die Gebäu-
deverwaltung, oder das Personal geht. 
Dazu gilt es Beschlussvorlagen der 
Verwaltung in die Gremien (Gesamt-
kirchengemeinderat, Geschäftsführen-
der Ausschuss) einzubringen, deren 
Beschlüsse ans Verwaltungszentrum zu 
übermitteln und Abläufe zu be-
schleunigen. 
Wie war Ihr beruflicher Lebensweg?
Ursprünglich stamme ich aus dem 
Saarland. Dort habe ich eine Aus-
bildung als Buchhändlerin absolviert und                                     (Foto: Sandra Wolf)
noch ein Jahr lang Berufserfahrung gesammelt. Für das anschließende Studium 
zur Diplom-Bibliothekarin an der damaligen Fachhochschule für 
Bibliothekswesen (heute Hochschule der Medien) kam ich nach Stuttgart. Nach 
dem Studienabschluss habe ich 16 Jahre bei einem großen Buchhändler in 
Stuttgart gearbeitet und dann sieben Jahre in einem Buchverlag. 
Haben Sie sich dann bewusst für die Kirche als Arbeitgeberin entschieden?
Das war ein glücklicher Zufall. Als ich mich 2017 mit dem Gedanken trug, mich 
beruflich zu verändern, sah ich die Anzeige des katholischen Stadtdekanats für 
die Aufgabe als Verwaltungsbeauftragte. Ich habe mich beworben und die 
Stelle bekommen. Weil ich in Vaihingen wohne und ich mich in der 
Gesamtkirchengemeinde Stuttgart-Vaihingen zuhause fühle, habe ich mich 
2024 hierher beworben, als diese Stelle frei geworden war. 

In Ihrer Aufgabe müssen Sie eine Mittlerfunktion wahrnehmen. Welchen 
Herausforderungen sind Sie dabei ausgesetzt?
Die Stellung der Verwaltungsbeauftragten ist wirklich die einer Mittlerin, eine 
klassische Sandwichposition. Es gilt manchmal unbequeme Maßnahmen 
umzusetzen. Als der Europäische Gerichtshof beispielsweise urteilte, dass 
Unternehmen verpflichtet sind, anhand von Arbeitszeiterfassungssystemen die 
Arbeitszeit ihrer Mitarbeiter zu protokollieren, war das zunächst neu und kam 
teilweise nicht gut an. Inzwischen wird das gut umgesetzt. Es ist nicht immer 
einfach, Neuerungen zu etablieren. Bis Innovationen akzeptiert und umgesetzt 
werden, vergeht Zeit. Gleichzeitig laufen Entwicklungen, die eine Änderung 
erzwingen, immer schneller ab.
Wie gehen Sie damit um?
Ich nehme es nicht persönlich, wenn geschimpft wird. Ich habe ein Nacht-
gebet: „Ich kann nicht mehr tun, übernimm Du bitte, guter Gott!“ Außerdem 
versuche ich, rechtzeitig eine Auszeit zu nehmen. 
Welche Herausforderungen sehen Sie auf uns als Gesamtkirchengemeinde 
zukommen?
Der Rückgang der Kirchenmitglieder führt zu einem massiven Schrumpfen an 
Kirchensteuereinnahmen. Noch verstärkt wird dies durch den demografischen 
Wandel. Gleichzeitig steigen die Kosten für Unterhalt und Sanierung von 
Gebäuden. Zugleich gibt es immer weniger pastorales Personal. Das wird zu 
enormen Veränderungen für unsere Gemeinden führen.
Was wünschen Sie sich von uns als Gemeinde und von unseren Gemeinde-
gremien?
Vertrauen! Dass Sie mir vertrauen und offen sagen, wenn es klemmt. Ver-
trauen ist das Wichtigste. Und dass Sie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Verwaltungszentrums als Menschen wahrnehmen, deren Aufgabe es eben 
ist, Maßnahmen umzusetzen und dabei eine Vielzahl staatlicher und kirchlicher 
Regelungen zu beachten. Sie tun wirklich ihr Bestes.
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Kinderkirche Maximilian Kolbe
Achtung: die Kinderkirchentermine im Juni und Juli orientieren sich an 
besonderen Festen, daher andere Termine als gewohnt. 
Fronleichnam, 19. Juni, 10.00 Uhr, Achtung: Heilige Familie 
Wir gestalten einen Blütenteppich. Bitte viele Blüten mitbringen und kleine 
Körbchen, ebenfalls mit Blüten gefüllt, für die Prozession. Wir treffen uns direkt 
vor der Kirche.
Sonntag, 27. Juli, 11.00 Uhr, Maximilian Kolbe
Wir feiern unser Gemeindefest mit einem Familien-Gottesdienst und treffen 
uns alle um 11.00 Uhr direkt in der Kirche. Beim Gemeindefest können alle 
Kinder dann auch ihre Kalender abholen. 
Bei Fragen bitte bei Elisabeth Schick-Ebert melden, Tel. 0175 4141 040 

Feier der Firmung
Samstag, 28. Juni, 10.00 Uhr, Heilige Familie
An diesem Tag empfangen 35 Jugendliche das Sakrament der Firmung. 
Dem vorausgegangen sind intensive Monate in Kleingruppen, mehrere Gottes-
dienste in freier Form und unterschiedliche soziale, diakonische und schöp-
fungs-ökologische Projekte:
• Staunend vor der Unendlichkeit des Universums – Besuch der Vaihinger 

Sternwarte
• Nicht alles ist möglich – oder doch? – Leben mit Behinderung
• Von der Hand aufs Brötchen – Erdbeeren pflücken und 

verarbeiten für Menschen in Not
• Der Herr ist meine Hirte – Besuch bei den Schafen in Vaihingen
• Andere Welt? Menschen wie du und ich – beim Sonntagsfrühstück der 

Caritas Stuttgart mithelfen
• Der Schöpfung so nah – (spirituelle) Zeit im Wald in Büsnau

Zudem hat jeder ein Glaskreuz selber gestaltet und alle zusammen waren im 
Klettergarten im Schmellbachtal, wo auch Gottesdienst gefeiert wurde.

An dieser Stelle die herzliche Einladung, die Firmung mitzufeiern!

Erstkommunion 2025 
Dieses Jahr feierten 46 Kinder unserer 
Gesamtkirchengemeinde ihre Erstkommunion. Seit 
Herbst 2024 trafen sie sich zu Gruppenstunden, 
Weggottesdiensten, Vorbereitungstreffen zum 
Versöhnungsgespräch und Familiengottesdiensten. 
Geführt und unterstützt wurden die Kinder und ihre 
Familien von engagierten Katecheten und 
Katechetinnen und dem EK Team Christine Faigle, Maria Di Miero, Pfarrer 

Andreas Marquardt und Don Fabio.
Bei den feierlichen Gottesdiensten übernahm in Maria 
Königin des Friedens Barbara Berger und ihr Ensemble die 
musikalische Leitung, in Heilige Familie konnte Chorleiter  
Robert Reinelt und der Projekt-Elternchor die 
Erstkommuniongemeinde begeistern und in Christus König 
begleitete und 
unterstützte die 

Jugendband unter der Leitung von 
Marie-Christine Tomerl souverän die 
Lieder für den bilingualen 
Festgottesdienst. Allen Musikerinnen 

und Musikern herzlichen Dank dafür!
Der Dankgottesdienst und der 

anschließende Familienausflug zur Grillstelle im Rohrer Wald rundete die EK 
Vorbereitung und Feier ab. 
Die nächste Einladung für die Kinder? Eine Schnupperstunde als Ministrant 
oder Ministrantin wagen … und ein Wiedersehen ist garantiert! 
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Feierabendkreis Maximilian Kolbe 
Mittwoch, 11. Juni, 14.30 Uhr
Alt-Stuttgarter Stadtgeschichten - aus längst vergangenen Zeiten wird uns 
Bernhard Leibelt in gewohnt unterhaltsamer Weise vorstellen.
Mittwoch, 9. Juli, 14.30 Uhr
Wir befassen uns mit dem Wiener Psychotherapeuten Viktor Frankl. Er hat 
mehrere Konzentrationslager überlebt, weil er „trotzdem Ja zum Leben sagen“ 
konnte. Er hat es für seine Familienangehörigen, seine Freunde und seine 
Ideen durchgestanden. Auch für unsere Zeit kann Viktor Frankls Idee vom Sinn 
als Kraftquelle und Ressource wichtige Impulse geben, die uns durch 
schwierige Zeiten helfen kann. (Referent: Winfried Beck)

Seniorenclub Maria Königin des Friedens 
Donnerstag, 12. Juni, 15.00 Uhr, Kath. Gemeindesaal 
Carismo verzaubert uns
Donnerstag, 17. Juli, 15.00 Uhr, Kath. Gemeindesaal
Anne Magner: Hedwig Dohm – eine besondere Frau

Seniorenclub Heilige Familie
Donnerstag, 26. Juni, 14.30 Uhr, Gemeindehaus
Eberhard Sorg zu Gast: Der schwäbische Mundartautor und Kabarettist tritt mit 
seinem Kabarettprogramm auf.
Donnerstag, 24.07.2025, 14.30 Uhr, Gemeindehaus
Sommerfest: Wir läuten die Sommerpause ein mit Bowle, sonstigen 
Getränken, Schinkenhörnchen, Partyciabatta und Musik mit Jörg Langer.
Im August macht der Seniorenclub Pause, im September geht es weiter!
Ihr Seniorenclub-Team freut sich auf Sie!

Achtsamkeit – Leben fördern
Achtsamkeit 
von unseren Kindern lernen
staunen und die Welt neu entdecken
heraustreten
aus unseren gewohnten Mustern
neu wahrnehmen, neu denken,
anders handeln

Gegenwärtigkeit
eine Blume betrachten und
sie wirklich sehen
einem Menschen begegnen und
ihn wirklich wahrnehmen
Unterbrechungen zulassen

Innerer Friede
für uns selbst und
für andere gut sorgen
Leben schützen  Aus: Friedensweg Untermarchtal,
Leben fördern  Kunstverlag Josef Fink mit Genehmigung der Schwestern

Foto: Angelika Haertlé
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*Gruppo Preghiera: s' incontra ogni sabato ore 17 nella 
Bauernstube per recitare il Rosario. Tutti sono benvenuti a 
pregare insieme, per un’ ora circa. 
* Gruppo Terza Età (dai 60 anni in sú): s' incontra ogni 3. 
venerdì del mese, ore 14.30, nel Gemeindezentrum Christus 
König, per trascorre due ore in compagnia e trattare temi  

       d’ interesse. 
 * Gruppo Chierichetti (dai 8 anni in sú): sono 
benvenuti nuovi bambini interessati a diventare 
Ministranti! Oltre il servizio all’ altare, sono 
programmati incontri di gruppo e uscite. Il fine 
settimana per Ministranti si svolgerà dal 4 al 6 luglio 
presso  Haus Kalkweil e.V.,  Rottenburg am  Neckar.

* Gruppo Catechismo di Prima Comunione: da ottobre a maggio hanno 
partecipato 9 bambini agli incontri domenicali  per prepararsi alla loro Prima 
Comunione celebrata il 10.05.25, in Chiesa Christus König. G R A Z I E  alle 
catechiste Donatella ed Emanuela che si sono rese disponibili e hanno dato 
tanto del  loro tempo e della loro voglia di far crescere questi bambini nella

   loro fede. 
* Gruppo Coro: s’ incontra ogni sabato alle ore 16, nella Bauernstube, con il 

maestro Sergio  Orabona. Nuove voci sono sempre benvenuti! 

Avviso:
La comunità di Cristo Re invita a una FESTA D’ ESTATE con il motto: 
„CONDIVIDERE LA VITA!“ Quando? Sabato 28 giugno 2025 sul piazzale della 
chiesa Christus König. Grandi e piccini sono invitati a partecipare e festeggiare 
INSIEME con  musica, canti e giochi in giardino. Invitiamo a portare un 
contributo culinario, qualcosa di salato o un dolce, che condivideremo. 
Bevande e carne sulla griglia verranno organizzati dal comitato feste di Cristo 
Re. Vi aspettiamo numerosi! 

Attenzione!
Domenica 13 luglio celebreremo l’ ultima s. messa prima delle vacanze estive. 

Dopo messa ci sarà un rinfresco in giardino per farci i saluti.
Riprenderemo la s. messa a Vaihingen domenica 14 settembre 2025.

BUONE VACANZE A TUTTI!!!

Per informazioni più dettagliate sui gruppi e i loro incontri: 
T. 0711 78284649 (Ufficio Vaihingen) oppure scrivi una email a: 
mariadimiero@web.de

Potete seguire la nostra comunità sulla pagina Facebook delle comunità 
italiane a Stoccarda. Potete iscrivervi al numero Whatsapp della nostra 
comunità +49 711 2585990 (indicando nome-      cognome e codice postale) per 
ricevere aggiornamenti ed informazioni. 

Don Fabio berichtet 
Da wir uns dem Ende unseres Pastoraljahres nähern, beginnen wir, Bilanz über 
die Aktivitäten unserer Gemeinde von Cristo Re zu ziehen.
Und die ersten Daten, die unsere Statistiken aufzeigen, sind, dass die 
durchschnittliche Besucherzahl, die an Eucharistiefeiern in ital. Sprache 
teilnimmt, ständig zunimmt. Wir haben oft die Hundert-Personen-Marke 
erreicht und bei einigen Gelegenheiten haben wir diese Zahl sogar 
überschritten. 
Zunehmend steigt auch die Teilnehmerzahl unserer „Gruppo della III età“, also 
der Gruppe älterer Menschen (ab 60 J.), die an Freizeit- und Bildungsangeboten 
teilnehmen. Unter den Aktivitäten möchten wir den lehrreichen Besuch des 
berüchtigten Konzentrationslagers Dachau hervorheben. 
Nach vielen Jahren haben wir den Katechismus zur Vorbereitung auf die 
Erstkommunion in italienischer Sprache wieder aufgenommen. Mehrere 
Kinder nahmen daran teil und haben am Samstag, den 10. Mai, im Rahmen 
einer zweisprachigen Messe in unserer Kirche zum ersten Mal die Kommunion 
empfangen.
Die „Festa della Befana“ (zum 06.01., Epifanie) und die Faschingsfeier sind zwei 
Klassiker unserer Gemeinde und in diesem Jahr hat man begonnen, ihre 
Organisation zu ändern.
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Bei zwei spirituellen Abenden standen zwei große Persönlichkeiten der 
italienischen religiösen Landschaft im Mittelpunkt: David Maria Turoldo und 
Don Tonino Bello (letzterer wird am 8. November im Gemeindezentrum 
Christus König eingehender vertieft).
Ab dem 9. Juni werden wir die Statue der Madonna von Pompeji für ein Jahr in 
unserer Kirche Christus König willkommen heißen, während wir beginnen, die 
Vorbereitungen auf das Sommer-Fest 2025 (Festa dell’Estate) in Gang zu 
setzen.
Dies alles war und ist möglich dank des unermüdlichen Einsatzes vieler 
Gemeindemitglieder, insbesondere des alten und des darauffolgenden neuen 
Pastoralrates, der sich den Erfahrungen und Ratschlägen des alten 
Pastoralrates annimmt.

Don Fabio Seccia 

Don Fabio riferisce
Arrivati alle soglie del termine del nostro anno pastorale, si comincia a tirare le 
somme delle attività svolte nella nostra comunità di Cristo Re.
E il primo dato che le nostre statistiche indicano riporta come il numero medio 
dei partecipanti alla messa sia in costante aumento. Più volte abbiamo sfiorato 
le cento unità e in un paio di occasioni abbiamo anche superato quella cifra.
In aumento anche il numero dei partecipanti al nostro “Gruppo della III età”, un 
gruppo che vede coinvolte persone avanti con gli anni che prendono parte ad 
attività ricreative e formative. In seno alle attività segnaliamo la visita di 
istruzione al tristemente noto campo di concentramento di Dachau.
Dopo tanti anni abbiamo ripreso il catechismo per la preparazione in lingua 
italiana alla prima comunione. Diversi bambini vi hanno preso parte e sabato 
10 maggio riceveranno il sacramento presso la nostra chiesa durante una 
messa bilingue.
La festa della Befana e quella di Carnevale sono due classici della nostra 
comunità e quest’anno hanno cominciato a vedere un cambiamento di 
organizzazione.
Due serate spirituali hanno messo in evidenza due grandi figure del panorama 
religioso italiano: David Maria Turoldo e don Tonino Bello (in autunno 
quest’ultimo avrà un ulteriore approfondimento).

A partire dal 9 giugno accoglieremo nella nostra chiesa per un anno la Statua 
della Madonna di Pompei, mentre si inizia a mettere in moto la macchina per 
la festa dell’Estate 2025.
Tutto questo è stato possibile grazie all’indefesso impegno di tanti membri e in 
particolar modo del vecchio consiglio pastorale e del nuovo che lo sostituisce 
avvalendosi dell’esperienza e dei consigli del primo.

Don Fabio Seccia 

Helfende Hände für das 
Festa d' Estate gesucht! 
Für die Vorbereitungen des Festa d' 
Estate am 28. Juni auf dem Kirchplatz 
Christus König brauchen wir noch 
tatkräftige Unterstützung. 
Konkret suchen wir Hilfe beim: 
• Abholen von Bänken und Tischen

in der Heiligen Familie 
• Aufbau der Bänke sowie 
• Aufbau des Sonnenschutzes auf 

dem Kirchplatz

Jede helfende Hand ist 
willkommen! 

Wenn Sie uns unterstützen möchten,
melden Sie sich bitte bei: 
Maria Di Miero: 
Maria.DiMiero@drs.de 
Michael Ederer: 
michederer@gmail.com
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Getauft wurden 
Maximilian Jona Henry Willi Broß (CK)
Lian Galischek (CK) 

H     eimgerufen wurden
Erika Böhringer, geb. Heckelmann, 89 Jahre, (HF)  
Monika Droste, geb. Sailer, 95 Jahre (CK) 
Mathilde Gall, geb. Thomma, 91 Jahre (MKF) 
Barbara Irro, geb. Mende, 93 Jahre (MK) 
Geraldine Klein, geb. Ronge, 83 Jahre (CK)

    Luis Alberto Maldonado Nieves, 81 Jahre (MKF) 
    Johannes Notzon, 89 Jahre (CK) 
    Boguslaw Ostas, 65 Jahre (CK) 
    Günter Reuter, 82 Jahre (HF) 
    Thomas Siegele, 55 Jahre (HF) 

Wir danken für Ihre Spenden 
Bischof-Moser-Kollekte:   886,49 €
Bonifatiuswerk (Erstkommunion):  743,47 €
Kollekte für kirchl. Berufe:   320,88 €
Misereor-Sonntag:    1.944,72 €
Weltgebetstag:     1.297,30 €

03.06.:   Günther Rathgeb, Annette Klär-Klaschka (MK) 
10.06.:   Raimund und Rita Krenz, Hildegard Jung und Angehörige (MK) 
14.06.:   Augusta Roos (HF)
17.06.:   Familien Humpf und Hoher (MK) 
21.06.:   Maria Striegel und Theresia Mayer (CK)
24.06.:   Helmut Link und Angehörige (MK) 
01.07.:  Hildegard Jung und Angehörige (MK)
08.07.:   Helmut Link und Angehörige (MK) 
15.07.:   Annette Klär-Klaschka, Günther Rathgeb (MK) 
19.07.:   Augusta Roos (HF) 
22.07.:   Familien Humpf und Hoher, Raimund und Rita Krenz (MK)
27.07.:   Ruth und Helmut Schröpfer (HF)  
29.07.:   Hildegard Jung und Angehörige (MK) 
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KONTAKTE CRISTO RE
Comunitá Cattolica Italiana Cristo Re
Fanny-Leicht-Str. 33, 70563 Stuttgart-Vaihingen
Ufficio Vaihingen della Comunità di Cristo Re
Tel. 0711 78 28 46 51
Parroco 
Don Fabio Seccia     E-mail: fabio.seccia@drs.de
Tel. 0711 25 85 990 (segreteria centrale)
Gemeindereferentin:
Maria Di Miero   E-mail: maria.dimiero@drs.de  
Tel. 0711  78 28 46 51
2. presidente del consiglio pastorale:
Pasquale Simonetti 
E-mail: pasqualesimonetti_93@libero.it
Sede dell' ufficio: 
Christkönigshaus, Fanny-Leicht-Str. 33, 70563 Stuttgart-Vaihingen
Martedí (Maria Di Miero)  solo su appuntamento       

Unsere KITAs
KITA Christus König – Haus für Kinder
Leitung: Tanja Renkl-Evers                Telefon 0711 782 39 29 - 32                    
LeitungChristusKoenig.Stuttgart@kiga.drs.de 
KITA Heilige Familie
Leitung: Sigrid Maile-Bieber       Telefon 0711 74 51 91 75
LeitungHeiligeFamilie.Stuttgart@kiga.drs.de 
KITA Maximilian Kolbe
Leitung: Tanja Renkl-Evers          Telefon 0711 722 48 88-12
maximiliankolbe.stuttgart@kiga.drs.de 
KITA Maria Königin des Friedens
Leitung: Michael Gnad         Telefon 0711 68 30 25
mariakoenigin.stuttgart@kiga.drs.de 

Leitender Pfarrer der Gesamtkirchengemeinde 
Pfarrer Andreas Marquardt andreas.marquardt@drs.de 0711 133 59-21

Pastorale Mitarbeiter
Pfarrvikar Benedikt Klinkosz benedikt.klinkosz@drs.de 0711 133 59-31

Gemeindereferentin 
Maria Di Miero maria.dimiero@drs.de 0162 749 72 27
   0711 782 846 51
Pastoralreferentin 
Elisabeth Dörrer-Bernhardt e.doerrer-bernhardt@outlook.de
   0157 875 712 55
Pastoralreferent 
Magnus Meyer  magnus.meyer@drs.de     0173 9133 572

Verwaltungsbeauftragte
Dagmar Gruß dagmar.gruss@vzs.drs.de 0160 905 091 90 

Kath. Sozialstation Stuttgart-Filder
Fanny-Leicht-Straße 27  0711 782 409 820

Kath. Telefonseelsorge
Ruf und Rat   0800 111 0 222
Internet:  www.gesamtkirchengemeinde-stuttgart-vaihingen.de
Instagram:  gkg_stuttgart_vaihingen
V.i.S.d.P.:   Pfarrer Andreas Marquardt
Bankverbindung: IBAN DE70 6005 0101 0004 6390 82 BIC: SOLADEST600
Bitte im Verwendungszweck immer die Kirchengemeinde (CK, HF, MKF oder MK) angeben!
Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 
30. Juni 2025
Artikel für den Gemeindebrief  bitte an: 
KathPfarramt.Vaihingen@drs.de
Druck: Gemeindebriefdruckerei
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Pfarrbüro: Fanny-Leicht-Str. 33, 70563 Stuttgart
Telefon:  0711 133 59-10
E-Mail:  ChristusKoenig.Vaihingen@drs.de
Pfarramtssekretärin:  Anna Petermann  

Mesner / Hausmeister Gemeindezentrum: 
Ralf Wrage  Ralf.Wrage@drs.de  0157 534 262 60

Pfarrbüro: Dürrlewangstr. 36, 70565 Stuttgart
Telefon: 0711 133 59-20
E-Mail: ZurHeiligenFamilie.Rohr@drs.de
Pfarramtssekretärin: Anne-Catherine Grimon

Mesnerin / Hausmeisterin Gemeindezentrum:  0163 96 26 991
Isabella Troiani            troiani@gesamtkirchengemeinde-stuttgart-vaihingen.de

Pfarrbüro: Holderbuschweg 29, 70563 Stuttgart
Telefon: 0711 133 59-30
E-Mail: KathPfarramt.Vaihingen@drs.de
Pfarramtssekretär:  Markus Lechner

Mesnerin / Hausmeisterin Gemeindezentrum:
Ewa Bogucka        0711 133 59-32

Pfarrbüro: Büsnauer Str. 260, 70569 Stuttgart
Telefon: 0711 133 59-40
E-Mail: KathPfarramt.Buesnau@drs.de
Pfarramtssekretär:  Markus Lechner 

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS
 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
Christus König 09.00 – 12.00 14.00 – 17.30  09.00 – 13.00 – –
Heilige Familie 09.00 – 12.00 09.00 – 12.00  –  14.00 – 18.00  – 
Max Kolbe 09.00 – 12.00  14.00 – 18.00  –  09.00 – 12.00 11.00 – 13.00  
Maria Königin nach  nach nach nach nach
des Friedens Vereinb. Vereinb. Vereinb. Vereinb. Vereinb.


